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OPTIMIERUNGSMETHODIK FÜR KLIMANEUTRALE 
ENERGIESYSTEME 

DIE INTEGRATION ERNEUERBARER QUELLEN ERHÖHT DIE KOMPLEXITÄT VON ENERGIE-
SYSTEMEN MASSGEBLICH. DIE INNOVATIVE SIMULATIONSMETHODIK LEC ENERSIM ER-
MÖGLICHT EINE EFFIZIENTE OPTIMIERUNG ZUR ERREICHUNG DER CO2-ZIELE. 

– 
Die Integration erneuerbarer Quellen in künftige 

Energiesysteme erfordert Flexibilität und Vernetzung. 

Zu den Herausforderungen gehören die kurz- und 

langfristige Speicherung von Solar- und Windenergie 

sowie die intelligente Kopplung aller Sektoren wie 

Stromerzeugung, Mobilität, Industrie und Wärmean-

wendungen. Die Auslegung und Optimierung solcher 

Systeme mit einer Vielzahl von Freiheitsgraden erfor-

dert hochentwickelte Simulationswerkzeuge, die zu-

verlässige Modelle der Systemkomponenten erzeu-

gen und auch die Komplexität der Energiemärkte be-

rücksichtigen. Auf der Grundlage dieser techno-öko-

nomischen Modelle können Energiesysteme durch 

die Wahl der geeignetsten Technologien hinsichtlich 

Systemlayout und Dimensionierung der Komponen-

ten für die jeweilige Anwendung optimal ausgelegt 

werden. Letztendlich soll eine optimierte Betriebs-

strategie für das Gesamtsystem gefunden werden, die 

maximale Effizienz und geringste Umweltbelastung 

bei bester Wirtschaftlichkeit ermöglicht. 

Modulare Simulationsplattform LEC ENERsim 

Im Rahmen des COMET Moduls LEC HybTec wurde die 

grundlegende Methodik für die Simulationsplattform 

LEC ENERsim entwickelt, die zur Optimierung ver-

schiedener Energiesysteme eingesetzt werden kann. 

Die Methodik ermöglicht die Kopplung zahlreicher 

Energiesystemkomponenten wie Energiequellen, 

Wandler, Speicher, Netze oder Verbraucher. Die phy-

sikalischen Eigenschaften der Komponenten werden 

durch Modelle abgebildet, wobei zusätzlich wirt-
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schaftliche Aspekte berücksichtigt werden. Die Mo-

dellierung von generischen Energieströmen zwischen 

den Komponenten ermöglicht auch eine vollständige 

Sektorkopplung. Zielanwendungen sind die Dekarbo-

nisierung von Kraftwerken, Umwandlungsketten für 

synthetische Kraftstoffe und optimierte Antriebs-

stränge für maritime Anwendungen. 

Transformation zu nachhaltigen Energiesystemen 

Mit Hilfe dieser Optimierungsmethodik können be-

reits in frühen Projektentwurfsphasen optimale Sy-

stemauslegungen für unterschiedliche Anwendungs-

fälle gefunden werden. Kern der Methodik sind dyna-

mische Optimierungsansätze als Basis für die Suche 

nach ausgefeilten Regelstrategien und die Verbesse-

rung des Betriebs der Systeme. Die Erweiterung der 

Methodik mit Machine-Learning-Techniken zu hybri-

den Ansätzen wird die Vorhersage des Energiebe-

darfs, des Preises und der Verfügbarkeit erneuerbarer 

Energiequellen für die Stromerzeugung ermöglichen. 

Darüber hinaus können Anwendungen durch modell-

prädiktive Regelungen für reale Energiesysteme und 

Digital Twins erweitert werden. Für die Weiterent-

wicklung der Methodik hinsichtlich Wasserstoff-An-

wendungen wurde eine Kooperation mit dem Hydro-

gen Center Austria (HyCentA) etabliert. 

Erste erfolgreiche Anwendung 

Erstmals erprobt wurde die Methodik bei INNIO Jen-

bacher. „Wir freuen uns, im LEC einen kompetenten 

Partner gefunden zu haben, mit dem wir unsere Gas-

motorentechnologie gemeinsam in Richtung einer kli-

maneutralen, grüneren und sichereren Energiezu-

kunft weiterentwickeln können. Gleichzeitig unter-

stützt uns das LEC dabei, alle Möglichkeiten zur wei-

teren CO2-Emissionsreduktion an unserem Standort 

in Jenbach aufzuzeigen. Bis 2030 wollen wir die Treib-

hausgas-Emissionen am Standort Jenbach um 50% re-

duzieren. Die Szenarien dafür haben wir mit LEC 

ENERsim simuliert“, so Dr. Stephan Laiminger, Chief 

Technologist bei INNIO Jenbacher. 
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